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P R E S S E M A P P E 
Abschlusstagung Mentoring-Projekt „MIGRANTINNEN gründen“

am 6. Dezember 2016, 

im Bundesministerium für Familie, Frauen, Senioren und Jugend, Berlin

I N H A L T

· Programm der Abschlusstagung

· Pressetext: Modellprojekt zeigt Ressourcen und Hürden von Migrantinnen bei der Existenzgründung auf
· Portrait # VEREINBARKEIT : „Als moderne Chefin die Arbeitswelt gestalten“, Amal Boutahar, Marokko – Vegane Naturkosmetik

· Portrait # POTENZIAL: „In der Ferne die Bindung zur Heimat wieder entdeckt“, Gerlee Tsegmid-Rösch, Mongolei – Agentur für mongolische Kunst und Kultur
· Portrait # FINANZIERUNG: „Wenn ein überzeugendes Konzept den Geist der Zeit trifft“, Atena Emami-Pour, Iran  – Orientalisches Fast Casual Restaurant
· Portrait # CROSS CULTURE: „Die Initiative ergreifen, Veränderungen in Afrika einzuleiten“, Winfred Wameyo, Kenia – Deutsch-afrikanisches Consulting und Konzeptentwicklung 

· Projekt-Darstellung: Unterstützung für Migrantinnen mit guter Gründungsidee
· Kontaktformular Presse
Die komplette Pressemappe finden Sie hier: 
www.migrantinnengruenden.de (Bereich „PRESSE“)

Pressekontakt: Sandra Megtert Communication, info@sandra-megtert.com, Tel.: +33 6 73 04 94 50; Projektleiterin Ramona Lange, Tel.: 0176 / 83 23 44 8 - v.i.S.d.P.: Christiane Stapp-Osterod, jumpp – Ihr Sprungbrett in die Selbständigkeit - Frauenbetriebe e.V., Hamburger Allee 96, 60486 Frankfurt – Tel.: 069/715 89 550, info@jumpp.de, www.jumpp.de
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	Das Projekt „MIGRANTINNEN gründen“ wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert.  jumpp – Ihr Sprungbrett in die Selbständigkeit – Frauenbetriebe e.V., führt das Projekt im Auftrag des  BMFSFJ durch. 
Das zweijährige Projekt ist Teil der gemeinsamen Initiative „FRAUEN  gründen“ 
des Bundeswirtschafts- und des Bundesfamilienministeriums.
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